
Alle zwei Jahre gibt es eine Projektwoche hier an
der Sekundarschule Telgte. Vom 13.-15.07.2026
war es wieder soweit, es gab viele verschiedene
Projekte zu dem Motto “Gemeinsam. Zukunft.
Gestalten.”. Die Projektgruppe Zeitung hat an
den drei Tagen viele, wenn auch leider nicht
alle, Gruppen besucht und befragt. Dabei
konnten wir viele Eindrücke sammeln. Die
Schülerinnen und Schüler haben uns erzählt,
woran sie arbeiten und was ihnen an den
Projekten besonders gut gefällt. In dieser
Zeitung berichten wir über die verschiedenen
Projekte und zeigen, was während der
Projektwoche alles passiert ist.

Projektleitung: Frau Weidemann, Frau Osterholt
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Vorwort

Projektleitung: Frau Kosmeier, Frau Borgelt

Die meisten Schülerinnen und Schüler
haben den Babysitterkurs gewählt, weil sie
sich für die Arbeit mit Kindern
interessieren. Für die meisten war es ihr
Erstwunsch.

G E M E I N S A M . G E S T A L T E N .

Im Kurs lernen sie den sicheren Umgang
mit Kindern und wichtige Grundlagen für
das Babysitten. Die Lehrkräfte möchten die
Schülerinnen und Schüler gut auf diese
Aufgabe vorbereiten. Dabei unterstützen
auch Fachleute, die praktische Übungen,
wie zum Beispiel das Wickeln eines Babys,
zeigen. Am Ende erhalten alle
Teilnehmenden ein Zertifikat. Sowohl die
Schülerinnen und Schüler als auch die
Lehrkräfte haben viel Spaß am Kurs.

BabysitterkursAtlas der Tiere und
Pflanzen

Projektleitung: Herr Möller

Worum geht es bei diesem Projekt?
Es geht darum, Tiere und Pflanzen an der Ems zu
entdecken.

Warum hast du das Projekt gewählt?
Ich wollte mehr über Tiere und Pflanzen lernen.

Wo wart ihr überall unterwegs?
Wir  waren draußen im Wald und an der Ems, um
neue Tiere und Pflanzen zu sehen.

Habt ihr etwas Neues gelernt?
Ja, wir haben einige neue Namen für Tiere und
Pflanzen gelernt.

Was werdet ihr am Ende machen?
Wir gestalten ein Tier- und Pflanzenquiz.
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Projektleitung: Frau Markmeyer, Frau Zeis

Was macht ihr bei diesem Projekt?
Wir malen Leinwände und Blätter an
damit nicht alles so grau ist, sondern
bunter. Außerdem schreiben wir Sprüche
und Werte auf die Bilder, zum Beispiel
Respekt und Courage.

Wie viele machen mit?
Es sind 15 Schülerinnen und Schüler.

Womit malt ihr?
Wir malen mit Acrylfarbe und Filzstiften.

Was macht ihr morgen?
Morgen werden wir töpfern.

Warum hast du dieses Projekt gewählt?
Es macht mir Spaß, abstrakt zu malen und
generell kreativ zu sein.

G E M E I N S A M . G E S T A L T E N .

Projektleitung: Frau Ebbefeld, Herr Theling

Was macht ihr bei diesem Projekt?
Wir arbeiten mit Brennnesseln und
machen daruas zum Beispiel eine Schnur
und leckere Chips. Außerdem stellen wir
einen Flaschengarten auf. 

Woher habt ihr die Brennnesseln?
Wir haben die Brennesseln draußen
gesammelt.

Worauf freust du dich bei dem Projekt?
Ich freue mich auf die verschiedenen
Produkte und Ergebnisse.

Brennnessel - Von Suppe
bis Seil

Bunt statt grau

Projektleitung: Herr Wiegand, Herr Hilleke,
Frau Schröder

Insgesamt 18 Schülerinnen und Schüler
aus den Jahrgängen 8 und 9 haben sich
während der Projektwoche aufs Rad
geschwungen. Sie sind 101 Kilometer auf
dem Emsradweg geradelt bei heißem,
aber wunderschönem Wetter. Bis auf zwei
Reifenpannen gab es glücklicherweise
keine großen Probleme und keine
schlimmen Unfälle. In der Nacht im Zelt
gab es zwar wenig Schlaf, trotzdem war
es ein tolles Erlebnis für alle.

Firefighters for Telgte
Projektleitung: Herr Hanrath

Das Projekt “Firefighters for Telgte” war ein Kooperationsprojekt
mit der Feuerwehr Telgte und dem Rettungsdienst Kreis
Warendorf. Die 10 Teilnehmenden haben selbst einen
Löschangriff geübt und viel Wissen über Taktiken der Feuerwehr,
zum Beispiel wie man was löscht, gelernt. Außerdem haben sie
einiges zu Erste-Hilfe-Maßnahmen erfahren.

Bikepacking/
Overnighter



Projektleitung: Frau Gondermann, Frau Schneller

Viele Schülerinnen und Schüler wählten das Projekt, weil sie
mit ihren Freunden in einer Gruppe sein konnten. Am meisten
Spaß machte das Spielen und das Erstellen einer eigenen
Schnitzeljagd. Eine Herausforderung war es, Zettel in der
Stadt zu suchen.
Die Lehrkräfte entschieden sich für das Projekt, weil sie die
Idee interessant fanden. Ziel war es, das Spielen in der
Gruppe zu fördern und gemeinsam ein eigenens Spiel zu
entwickeln. Für die Vorbereitung benötigten sie etwa 10-20
Stunden.
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Das verrückte Labyrinth 

Projektleitung: Frau Deipenwisch, Frau Garcia, Frau Ockenga

Bei diesem Projekt wird der Flur im B-Gebäude neu gestaltet. 14
SchülerInnen aus der 8. und 9. Klasse sowie  2 Auszubildende
von der Firma Ahlemann und der Firma Wiesmann sind daran
beteiligt. Auf 3 Etagen gestalten sie die Wände neu. Auf dem
unteren Flur zum Thema Vielfalt-bunt, in der Mitte zu den
Werten der Sekundarschule und oben wird es goldig. 

G E M E I N S A M . G E S T A L T E N .

Digitale Abenteuer mit
Actionbound

Escape Room / Exit Game Flurprojekt

Projektleitung: Frau Rodenbach, Herr Funhoff

Bei dem Projekt “Digitale Abenteuer mit Actionbound” haben die
Teilnehmenden die App “Actionbound” genutzt, die ihnen coole
Aufgaben gestellt hat. Zum Beispiel gab es die Aufgaben “Lauf
zur Zanella Eisdiele” oder “Geh zum Spielzeugladen und
beschreibe, welche Farbe das Dach hat”. Da Projekt funktioniert
rein digital und die Schülerinnen und Schüler arbeiten daran, ein
eigenes Action Bound zu machen, das man dann gratis auf der
App spielen kann. 

Projektleitung: Herr Baringhorst, Herr Sedlacek

Die Gruppe “Escape-Room” hat sich zwei tolle Räume mit
verschiedenen Themen und Schwierigkeitsgraden überlegt. 

1.Das verfluchte Klassenzimmer (Jahrgang 5-7)
In diesem Raum müsst ihr es schaffen, verschiedene Rätsel
zu lösen und am Ende einen Pokal zu finden. Am Ende müsst
ihr an der Tür noch einen Code sagen und habt es dann
geschafft. Für den ganzen Raum habt ihr 25 Minuten Zeit.

2.Gefängnisausbruch (Jahrgang 8-9)
In diesem Raum müsst ihr aus einem Gefängnis ausbrechen,
obwohl ihr unschuldig seid. Man muss verschiedene
Schlüssel und Codes finden, um auszubrechen. Dieser Raum
ist etwas schwieriger als der erste. 
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Freundschaft schenken
Generationen lernen sich
besser kennen
Projektleitung: Frau Wübbolt, Frau Niermann, Frau Pappert

Was macht ihr in eurem Projekt?
Wir spielen mit den Senioren, reden mit ihnen und basteln  
mit den Senioren.

Was hat euch besonders gefallen?
Die Senioren haben viele Geschichten mit uns geteilt und
viel erzählt, zum Beispiel vom Krieg oder von ihren Kindern.

Wie werdet ihr euer Projekt vorstellen?
Wir machen eine Stellwand mit Plakaten und singen ein
Lied.

Projektleitung: Frau Sandvoß, Frau Geduhn, Frau Heinke

Im Projekt “Freundschaft schenken” konnten die
Schülerinnen und Schüler basteln und kreative
Geschenke herstellen. Viele wählten das Projekt, weil
sie gerne kreativ arbeiten. Sie haben gelernt, dass sich
Geduld und Ausdauer für ein schönes Ergebnis lohnen.
Besonders stolz waren viele auf ihre selbstgestalteten
Werke.
Die Lehrkräfte leiteten das Projekt, weil sie selbst gerne
kreativ sind und neue Ideen ausprobieren möchten.
Ziel war es, neue Freundschaften zu fördern und
schöne Geschenke herzustellen. Dafür standen
verschiedene Stationen mit Materialien wie Perlen,
Bändern, Farben, Kerzen, Ton und Holz zur Verfügung. 

Schwimmen
Projektleitung: Frau Kohl, Frau Goseling

Die Schülerinnen und Schüler haben das
Schwimmbad-Projekt gewählt, weil ihnen
Schwimmen Spaß macht. Im Projekt lernten sie
Ausdauertraining und verschiedene
Schwimmtechniken. Besonders gut gefielen ihnen
das Schwimmen und das Springen vom
Sprungturm. Als Herausforderung nannten sie das
Schwimmabzeichen Silber und acht Bahnen am
Stück zu schwimmen. 
Die Lehrkräfte leiten das Projekt, weil sie gerne
schwimmen und den Schülerinnen und Schülern
helfen wollen, ihre Fähigkeiten zu verbessern. Ziel
war es, die Kraultechnik, den Bruststil und erste
Grundlagen im Delfinschwimmen zu vermitteln. Die
Vorbereitung war relativ einfach. Es wurden
Materialien der Schule, des Schwimmbads und der
DLRG genutzt. Die Lehrkräfte würden dieses Projekt
auf jeden Fall nochmal anbieten.

Projektleitung: Herr Kambor, Herr Hamid, Frau Droste

Die Schülerinnen und Schüler wählten das Projekt, weil
sie gerne Sport machen. Im Projekt konnten sie
verschiedene Teamsportarten besser kennenlernen.
Besonders viel Spaß machte das Tischtennisspielen und
die Zeit mit Freunden. Eine Schülerin entdeckte sogar ihr
Talent für Volleyball.
Die Lehrkräfte leiten das Projekt, weil sie selbst gerne
Sport treiben und sich gerne draußen bewegen. Ziel war
es, den Schülerinnen und Schülern Spaß an Bewegung
und gemeinsamem Sport zu vermitteln. Die Vorbereitung
dauert nur etwa eine Stunde. Benötigt wurden vor allem
Sportmaterialien wie Bälle, Schläger und Seile. Das
Projekt würden die Lehrkräfte auf jeden Fall noch einmal
anbieten.

Sportspiele
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Gemeinschaftsspiele aus
Holz

G E M E I N S A M . G E S T A L T E N .

Gesellschaftsspiele

Gesundheit / Fitness
Jutebeutel-Design

Projektleitung: Frau Junghans, Frau Hoffmann

Was macht ihr bei diesem Projekt?
Wir lernen, uns gesünder zu ernähren und sich fit zu  
halten.

Wie viele seid ihr bei diesem Projekt?
Wir sind insgesamt 20 Leute.

Kocht und backt ihr auch?
Ja, wir haben Brötchen gebacken und einen
Smoothie gemacht.

Worauf freust du dich am meisten bei dem
Projekt?
Auf den Sport und den Verkauf.

Seid ihr auch draußen in Telgte unterwegs?
Ja, wir machen den Ninja Parkour.

Projektleitung: Frau Wieling, Frau Volmary

Der Jutebeutel-Kurs begeistert die
Teilnehmenden. Die meisten Schülerinnen
und Schüler haben diesen Kurs gewählt,
weil sie gerne zeichnen und kreativ sind.
Besonders Spaß machen das Bemalen der
Beutel und das gemeinsame Arbeiten mit
Freunden. Alle würden den Kurs wieder
wählen und sind stolz auf ihre selbst
gestalteten Kunstwerke.

Die Lehrkräfte leiten den Kurs, um den
Schülerinnen und Schülern ein kreatives
Projekt zu ermöglichen. Mit Jutebeuteln,
Stiften, Perlen und Bändern gestalten die
Teilnehmenden eigene Beutel und einen
weiteren als Spende an die SV. So werden
Kreativität und Nachhaltigkeit
miteinander verbunden.

Projektleitung: Herr Kather, Herr Krchov

Bei der Projektgruppe “Gemeinschaftsspiele aus Holz” wurde
viel gebaut, gemalt und gestaltet. Die Gruppe hat drei
verschiedene Spiele gebaut: Tischkegelspiel, Cornhole und ein
Trinkspiel. Die drei Spiele wurden gebaut und anschließend
auch bemalt. Am Ende waren alle stolz auf ihre tollen Spiele.

Projektleitung: Frau Becker, Frau Hothneier, Frau
Diekmann

In diesem Projekt kann man coole
Gemeinschaftsspiele spielen wie zum Beispiel Kniffel
oder Stadt-Land-Fluss. Besonders schön an dem
Projekt ist, dass man beim Spielen viele neue Leute
kennenlernt. Es gab viele spannende und interessante
Spiele, die man gut mit (neuen) Freunden spielen
kann. 



Projektleitung: Frau Mentrup, Frau Opdenbusch

Das Märchenhäuser-Projekt ist ein sehr kreatives
Projekt. Die Kinder basteln Märchenhäuser aus
Pappe. Der Name ist von dem Märchen Hänsel und
Gretel inspiriert. Es sind sehr kreative Produkte
entstanden, zum Beispiel ein Fußballstadion oder
eine Box mit Bergen. 
Die meisten Kinder haben das Projekt gewählt, weil
sie Spaß am Basteln haben. Alle sind gespannt, wie
die Häuschen am Ende aussehen werden, wenn
hoffentlich alles fertig ist.
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Märchenhäuser basteln

G E M E I N S A M . G E S T A L T E N .

Kunstatelier

Digitale Welten gestalten

Projektleitung: Frau Fronert, Frau Gogolin

Im Kunstatelier malen die Kinder mit
verschiedenen Strukturen und gestalten
kreative Bilder und Collagen. Bei dem
Projekt haben die Kinder unter anderem
Leinwände mit Acrylfarbe bemalt. 
Die meisten Schülerinnen und Schüler
haben das Projekt gewählt, weil sie gerne
malen und kreativ sind. Es entstehen
viele kreative Sachen, die am Ende der
Projekttage ausgestellt werden. 

Projektleitung: Herr Erd, Herr Spiegel

Die Schülerinnen und Schüler wählten das Projekt, weil sie
Technik kennenlernen wollten. Das Highlight war für viele das
Ausprobieren von Computerspielen. Als Herausforderung
nannten sie das Bauen von Schaltungen.
Die Lehrkraft leitete das Projekt, um den Umgang mit
verschiedenen technischen Geräten zu vermittlen und die
Verbindung von Technik und Kreativität zu zeigen. Dafür
wurden unter anderem VR-Brillen, eine 360-Grad-Kamera, ein
Lasercutter, ein 3D-Drucker und Computer genutzt. Ziel war es,
ein Spiel mit Elementen aus der Wirklichkeit zu entwickeln. Die
Lehrkraft würde das Projekt auf jeden Fall noch einmal
anbieten, vielleicht dann auch mit Drohnen.

Theater
Projektleitung: Frau Wendt-Meiser, Frau Khreiche

“Die Menschen im Meer” - Das ist die Geschichte von der
Projektgruppe Theater. Es geht um einen Konflikt zwischen
armen und reichen Menschen. Die Geschichte spielt auf einer
Insel. Die kreative Auseinandersetzung der Schauspielerinnen
und Schauspieler soll uns Mut machen, neue, vielleicht auch
schon vertraute Wege zu gehen. Das Stück geht 15-20
Minuten, in denen höchste Konzentration gefordert ist.
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No hate - just vibes

G E M E I N S A M . G E S T A L T E N .

Paddeln auf der Ems

Reiten

Projektleitung: Frau Beilicke, Frau Frank

In dem Projekt “No hate- jsut vibes” wollen die
Schülerinnen und Schüler zeigen, dass schon kleine
freundliche Gesten einen großen Unterschied machen
können. Das Ziel ist, mehr gute Laune und ein freundliches
Miteinander an unserer Schule zu verbreiten.
Dafür gestalten sie kleine Kärtchen mit positiven Sprüchen,
die in der Schule aufgehängt werden. So sollen die
Botschaften anderen ein Lächeln schenken und den Tag
ein bisschen schöner machen. Außerdem gestalten sie
Armbänder mit positiven Worten. Diese bleiben aber als
Erinnerung bei den Personen, die sie hergestellt haben.

Projektleitung: Herr Schweitzer, Herr Schedler

Bei diesem Projekt haben 13 Schülerinnen und
Schüler der Jahrgänge 5,6,7 und 9 die Ems im
Kanu erkundet. Am ersten Tag haben alle die
Boote kennengelernt und ein erstes Gefühl
bekommen. Anschließend sind sie die Ems ein
Stück hochgefahren bis zur Affenschaukel, wo
sich alle eine Abkühlung gegönnt haben. Am
Ende des Tages mussten die Boote aus dem
Wasser geholt und sauber gemacht werden. 

Projektleitung: Frau Ravensberg, Frau Stöppler

In dem Reitprojekt sind 20 Schülerinnen und Schüler, die mit Frau
Ravensberg und Frau Stöppler auf dem Bauernhof Nonte
unterwegs sind. Am ersten Tag haben sie die Ponys kennengelernt,
von der Weide geholt, geputzt und Führübungen gemacht. 
Anschließend durften die Ponys sich noch wälzen. Nachdem sie die
Ponys zurück in den Stall gebracht haben, brauchte die Gruppe
auch eine Pause. Zum Abschluss haben sie noch den Streichelzoo
mit Eseln, Schweinen, Ziegen, Hühnern und Enten besucht und die
Pferde gefüttert.
Spannend fanden alle zu sehen, wie das eine Schwein in die Suhle
gegangen ist, um sich abzukühlen.

Wo ist was?
Projektleitung: Frau Speckien

Das Projekt “Wo ist was?” ist dazu da, Schilder zur
Beschriftung zu machen, sodass man die Fachräume
wiedererkennt. Zum Beispiel gibt es ein Schild  mit
einem Hotdog drauf für den Hauswirtschaftsraum.
Die Projektgruppe klebt die fertigen Schilder dann an
die einzelnen Fachräume. Die Schüler haben das
Projekt ausgesucht, weil sie gespannt auf die
Endresultate sind und lernen möchten, wie man
schöne Icons gestaltet.




